Christlich-Islamisches Projekt: Die Religion in der Diaspora

Blockseminar am 24.-25.11.2007,   Kades, Sahin,   Campus Westend,  Raum: 1.701

	1.
	Besprechung und Verteilung der Themen:

Mittwoch, 14.11.2007, 14.00-16.00

	2.
	Einführung I: Begriffsklärung, Typus und Abgrenzung im Bezug auf Religion

	3.
	Einführung II: Diaspora-Studien und Forschungsstand

	4.
	Geschichtlicher Gesamtüberblick: Entstehung, Ursachen und Wandlungsprozesse verschiedener Diasporas

	5.
	Juristisch-politische Lage: Exil, Minderheit, Einheimische?

	6.
	Integrations- und Identitätsfrage: Selbst- und/oder Fremd-Bestimmung kultureller und/oder religiöser Identität

	7.
	Islamverständnis in Europa: Kontinuitäten sowie Diskrepanzen zwischen den Generation und Ursprungsländern und der europäischen Diaspora

	8.
	Islamverständnis in Afrika, Asien, Nordamerika

	9.
	Christentumsverständnis in Ägypten

	10.
	Christentumsverständnis in Ostasien oder in der Türkei

	11.
	Der interreligiöse Dialog als Lösungskonzept aus islamischer Sicht

	12.
	Der interreligiöse Dialog als Lösungskonzept aus christlicher Sicht

	13.
	Auswertung des Seminars
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